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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTC Langhurst II : TTC Friesenheim III 
Samstag, 02.03.2024, 17:30 Uhr

6:9-Niederlage für den TTC Friesenheim III beim TTC 
Langhurst II

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Petra Fiegler nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Langhurst II im Match der Herren Kreisliga B Gruppe 2
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC Friesenheim III, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:33) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 22:6.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Spinner / Geppert das Spiel mit 1:3 gegen Galm / Schrempp abgaben und eine Niederlage
kassierten. Kaum Chancen hatten Kempf / Fiegler beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Erb /
Leimenstoll. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Große / Seiffert zeigten Krämer / Zeil ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte Gebhard Spinner beim 11:5,
11:3, 11:2 mit Dieter Galm. In toller Verfassung präsentierte sich Franz-Eugen Geppert im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hansjörg
Erb. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Wolfgang-Jürgen Kempf versäumte es mit einem 8:11, 11:6, 13:15, 8:11 gegen Sven Leimenstoll,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Volker Krämer sein Einzel gegen Pius
Schrempp noch mit 11:6, 11:9, 8:11, 9:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Beim 3:0-Erfolg gegen Tim Seiffert zeigte Hartmut Zeil indes seinem Gegner die Grenzen
auf. Beim 3:0-Sieg gelang es Petra Fiegler den Gastspieler Jannik Große in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit 3:1 hatte Gebhard Spinner im Einzel gegen Hansjörg
Erb die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. 6:2
(Spinner) bzw. 20:5 (Erb) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zwar brachte Dieter Galm Franz-Eugen Geppert
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Franz-Eugen Geppert mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Dieser
Sieg war somit der 8. Sieg von Geppert seit Beginn der Serie, während er bislang 12 Einzel verlor.
Der Start in die Partie hätte für Wolfgang-Jürgen Kempf besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Pius Schrempp noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Volker Krämer beim 11:8, 11:8, 11:7 gegen Sven Leimenstoll.
Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 17:8 (Krämer) und 9:15 (Leimenstoll). Ein Satz reichte nicht, weshalb Hartmut Zeil die
Partie gegen Jannik Große mit 1:3 verlor. Beim 3:0-Erfolg gelang es Petra Fiegler den Gastspieler
Tim Seiffert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Sehr
eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, den Fiegler mit 11:0 für sich entscheiden konnte.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Langhurst II am 09.03.2024 gegen den TTV
Schmieheim II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
09.03.2024 gegen den TTC Nonnenweier II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Langhurst II

Doppel: Spinner / Geppert 0:1, Kempf / Fiegler 0:1, Krämer / Zeil 1:0 
Einzel: G. Spinner 2:0, F. Geppert 1:1, W. Kempf 1:1, V. Krämer 1:1, H. Zeil 1:1, P. Fiegler 2:0 

 TTC Friesenheim III
Doppel: Erb / Leimenstoll 1:0, Galm / Schrempp 1:0, Große / Seiffert 0:1 
Einzel: H. Erb 1:1, D. Galm 0:2, P. Schrempp 1:1, S. Leimenstoll 1:1, J. Große 1:1, T. Seiffert 0:2


